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CH Lokales

CIESZYN. (Die Schätzungskommissionen für 
die kommunale Cebäudesteuer) haben Montag 
ihre ätigkeit begonnen, die einen Zeitraum von 

drei Monaten in Anspruch nehmen wird. Die 
ganze Schätzungsaktion leitet der Finanzreferent 

zehüi-germeister Halfar. Es sind drei Korn- 
jMssionen gebildet worden, die sich folgends 
konstituiert haben: I. I n n e r e  S t a d t  (457 
Objekte): Vorsitzender Direktor Wilczek, Vors.-
5 ellv. Gemeinderat Fiala; Mitglieder: Privatier 
' arl Brzöska, Restaurateur Adam Kofin, Bau­

meister Viktor Prochaska; Ersatzmitglieder: 
Baumeister Rudolf Hajduk und Josef Suchy; — 

1 r e i s t ä d t e r  V o r s t a d t  und angren­
zender Stadtteil (?17 Ob].): Vorsitzender Bau­
meister Josef Nossek, Vors.-Stellv. Realitäten- 
oesitzer Anton Marcinek; Mitglieder: Restaura­
teur Josef Hermann, Malermeister Jan Kisza, 
Üoerverwalter i. P. Rudolf Matula; Ersatzmit­
glieder: Baumeister Robert Lewak u. Karl Buba. 
—- III- K l e i n e  W i e s e ,  M ü h l g r a b e n ,  B l  o- 
g - > c i c e  u. e i n  T  e i l  d e r  I n n e r e n  S t a d t :  
(200 Obj.) Vors.: Sekr. i. R. Andreas Macura: 
Vors.-Stedv. Redakteur Jakob Reichmann; Mit- 
Kheuer Restaurateur Wiadysl. Jaworski, Bau­
meister Alfred Berger, Werkmeister Paul Wi- 
denka; Ersatz-Mitglieder: Fabrikant Josef Obra- 
czay und Ingenieur Sigmund Poilak.

— (Ernennung des Hauptwahlkommissärs.) 
Für den Wahlkreis Cieszyn—Bielsko— Pszczyna 
—Rybnik, mit dem Sitze der Hauptwahlkommis- 
sion in Cieszyn, wurde als Hauptwahlkommissär 
der Starostei-Referendar Thaddäus Nizankow- 
ski in Bi :lsko ernannt. 1

—  (Fin botanischer Garten in Cieszyn.) Der 
Schulgarten h< ]| tjer Volksschule am Freiheits- 
Platz (ehem. Rudolfsplatz) wird als botanischer 
Garten für Unterrichtszwecke eingerichtet wer­
den. Die Einrichtung und die Pflege wird in der 
Hand einer Reihe von fachkundigen Schulmän- 
nern liegen-

(Promotion). Am 27. d. M. ist auf der Ja- 
“jemonisenen Universität in Krakau Herr Benno 

e c h s 1 e r, ein Sohn des hiesigen isr. Reli-
DnmlJrofessors Herrn Wilhelm Wechsler, zum 

OKtor der Medizin promoviert worden.
1 - (Personales.) Der frühere Kommissär des 

hies. Bodenamtes Herr Ing. Dr. Podgörny wür­
fe mit der Leitung des Kreis-Bodenamtes in 
Katowice betraut.

—  (Firmung). Der schles. Bischof Se Excell. 
-j • Arkadjusz Lisiecki wird in Cieszyn am 

Donnerstag den 8. Ma; eintreffen und am
• und 10- Mai firmen.

finrTf i ^ ermählung). Im Temoel zu Cieszyn 
,. %. ®°nntag den 30. ds. M. um 2Vz Uhr nachm. 
die 1 rauun- des Frl Qrete S c h ö n b e r g  aus 
Cieszyn Mit Herrn Sigmund B e e r  aus Mähr.- 
Ostrau statt.

M (Kompromiß zwischen Stadtgemeinde und 
nausbesitzerschaft.) Bekanntlich kämpfen die im 

^chner Hausbesitzerverein vereinigten Haus- 
'jKentümer seit zwei Jahren um die Herabset- 
d- n? dei Hauszinssteuer mit dem Erfolge, daß 
. e "  Gwodschaft auf die Massenproteste hin 
im J ihre 1928 die Abgabe von 21% auf 18% er­
mäßigt, ferner den Rekursen einer Anzahl von 
nauscesitzern wegen Steuerfreiheit der selbst- 
enutzten Ubikatmnen Folge gegeben hat. Auch 

mbezug au das Steuerjahr 1929 waren über 200

Rekurse gegen die Besteuerung der eigenen 
Ubikationen eingebracht worden. Inzwischen ist 
es aber zwischen der Stadtgemeinde -und den 
Hausbesitzern zu einem Friedensschluß gekom­
men. Der Bürgermeister Herr Dr. Michejda und 
der Finanzreferent Herr Vizebürgermeister Hal­
far sind in der Generalversammlung des Haus­
besitzervereines erschienen und ihre Ausführun­
gen, daß die Gemeinde einem allmählichen Ab­
bau der Steuerlast wohlwollend gegenüberstehe 
und berechtigte Wünsche der Bürgerschaft stets 
berücksichtigen werde, wurden mit großem Bei­
falle aufgenommen. Vorgestern fand eine neuer­
liche außerordentl. Generalversammlung statt, in 
welcher der Obmann Herr Baumeister Nossek, 
Herr Obm.-Stellv. Brzöska u. Redakteur Reich­
mann sehr warm für die Wiederherstellung der 
Harmonie zwischen der Bürgerschaft und der 
Gemeinde eintraten. Die Versammlung beschloß 
darauf einstimmig, die Rekurse zurückzuziehen. 
Die Gemeinde wieder wird ihrerseits die von ihr 
gegen die Wojwodschaftsentscheidung pro 1928 
an den Obersten Verwaltungsgerichtshof einge- 
brachte Beschwerde zurückzuziehen.

Elektrotechniczne Biuro insialacyjne dla Lrza- 
dzenia prgdu silnego i slaoego 
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CECH.-TESCHEN. (Plenarsitzung aer Stadt­
vertretung.) Am Freitag den 28. ds. hielt die 
Stadtvertretuiig eine Plenarsitzung ab.

—  (Todesfälle.) Der Hauptmann des 16. Inf— 
2eg. herr Egon S c h w e d a ,  ein gebürtiger 
Teschner, ist in Jelsava bei Roznau im 37. Le- 
oensjahre gestorben. Seine Leiche wurde nach 
Cech.-Teschen überführt und hier am 25. dM. 
bestattet. Am 24. d. M. ist hier die Kontrollors­
witwe Frau Antonie Sk  r a c h  im Alter von 
77 Jahren gestorben. —  Im hohen Alter von 86 
Jahren ist hier Herr Gustav M e n t e 1, emer. 
Obmann des Teschner Bezirksstraßenausschus­
ses, ein allgemein hochgeachteter alter Teschner, 
gestorben. ;

— (Verhaftung zweier Kasseneinbrecher.) Im
Zuge Rutka-Teschen wurden zwei berüchtigte 
Kasseneinbrecher, der Schlosser Friedrich Hor- 
nacek und der Heizer Karl Gemrot, du’-cli den 
Kondukteur entdeckt. Sie wurden am hies- Bahn­
hof von der städt. Polizei in Empfang genom­
men und dem Gerichte eingeliefert.

‘ -Js der Kuba Neues erzählt.
Mein Freund Niedopytalski schwang sein 

Spazierstöeklein und sagte: „Panie Dobrodzieju, 
also wir haben wieder Wahlen- Im Mai für den 
Kattowitzer Sejm, u- wer weiß ob nicht im Herbst 
wieder für den Warschauer Sejm. An Unterhal­
tung wird kein Mangel sein!“ — Ich zuckte die 
Achseln. „Vederemo!“ ; meinte ich, „w ir werden 
sehen! Versprechen wird man uns wieder das 
Blaue vom Himmel, aber diesmal werden wir 
vorsichtig sein und uns nicht loppen lassen.“  — 
Wasserstrahl strich sich seinen schönen, langen 
braunen Bart und erklärte: „W ie heißt? Se sen- 
nen nischt zufrieden mit unsere oberschlesische 
Abgeordneten, was mer gewählt haben hier in 
Cieszyn vor zwei Jahren in den Warschauer

Sejm? Ich bin sehr zufrieden. Se haben sogar 
göttliche . Eigenschaften! Se lachen? Und ich 
sag nochamal, se haoen göttliche Eigenschaften. 
Den lieben- Gott sieht man nämlich nicht u. jenne 
Herren Abgeordneten seht man nämlich auch 
nischt. Seitdem mer se damals gewählt haben, 
sennense for uns Teschner unsichtbar gewor­
den!“ —  Ich lachte. „Das ist .doch eine alte 
Jacke“ , meinte ich, „daß die Herren Abgeordne­
ten sich meist erst dann wieder blicken lassen, 
wenn Neuwahlen kommen. Inzwischen machen 
sie sich für die 1000 Zloty, die sie monatlich 
kriegen, das Leben angenehm. Ich kenne einen, 
der hat ein besonderes Faible für das Ewig- 
Weibliche. Man steigt nach, man steigt nach! 
Aber einmal ist er gründlich aufgesessen. Er 
traf in Kattowitz ein hiesiges bildhübsches Fräu­
lein, das er vom Sehen kennt und das mit dem 
Chauffeur seines Mietautos plauderte. „Wollen 
Sie nicht meine Automobildroschke zur Rück­
fahrt benützen, Fräulein?“ lud er gastfreundlich 
ein, „Sie sind da viel früher zuhaus wie per 
Bahn!“ Das Fräulein nahm dankend an, sie stie­
gen ein und der Chauffeur sauste los. No, und 
der Herr Abgeordnete suchte nach einiger Zeit 
Annäherung. Das könnte Ihnen so passen!“ , 
rückte das Fräulein ihren Hut zurecht, „geben 
Sie Ruh, denn der Chauffeur sieht alles im Spie­
gel!“  Meint darauf der Abgeordnete: „Ach was, 
der Chauffeur ist von mir so was schon ge­
wöhnt!“ .-. „Aber von mir nicht“ , sagt das Fräu­
lein, „denn ich bin seit einer Woche mit ihm 
verlobt.“ Der Herr Abgeordnete- verhielt sich 
darauf schön brav. Als sie in Cieszyn ausstie- 
gen, bedankte sich das reizende Fräulein und 
meinte mit süßestem Lächeln: „Und sind Sie
mir nicht böse, daß ich Sie angelogen habe, denn 
das mit der Verlobung war nur ein Vorwand!“ 
Und der Kobold schwebte graziös davon.“ — 
Wasserstrahl strich sich seinen schönen langen 
braunen Bart und schmunzelte: „Kommt mer 
gerad eso vor, wie de Majße von dem bekannten 
Herrn, den ich emal in der Holicneggergasse hab 
um 10 Uhr abends getroffen mit geplatzte Ho­
sen, so daß es hat ihm — mit Respekt — hinten 
der Hemdzumpel erausgeschaut. ,W oso is Ihnen 
das passiert?“ frag ich ihn teilnahmsvoll. Meint 
er drauf: „W eil ich bin aus einem Parterrefen­
ster herausgesprungen“ ... „E komische Sach“ , 
sag ich, „w ie kommense dazu, aus e Fenster 
erauszuspringen?"... „W eil mich eine Frau an­
gelogen hat!“ , sagt jenner... „F  komische Sach1,“ 
sag ich, „weil Sie e Frau hat angelogen? Wo- 
so?“ .-. „Sie hat nämlich gesagt, ihr Mann ist 
nient zuhause!“ , meint jenner hetropezt.“

KUBA.

Oberschles. Industriewerk sucht per 1. bezw. 
15. April 1. Js. für

verläßlich arbeitenden Herrn, bis zu 35 J. alt. 
Kurze aufschlußreiche Bewerbungen unter 1520-

: m  fc*

500 Dollar
sind auf Realität-Intabulation zu vergeben. 
Zuschriften an die Administration der „Tesch­

ner Zeitung* unter „Darlehen“ .
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Unsere herzlichsten
G l ü c k w ü n s c h e

entbieten wir aus Anlaß seiner Promotion 
dem Herrn Med. Dr. Benno W e c h s l e r ,  
sowie seinen Eltern in treuer, inniger 
Freundschaft.

Cieszyn, den 27. März 1930.
Oberkantor Osias Fischmann und Frau.
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W alle i keksy 
przysmaezk: najlepsze 
zqdajcie wsz^dzie 
satysfakeja b§dzie.

nnnnnnnn nnnm nD m DmDanDDDDDDDDDDa

M itte ilu n g .
Hiemit gebe ich der P. T. Kundschaft in mei­

nem Rayon bekannt, daß ich infolge Mangels 
einer Wohnung in der Stadt genötigt bin, vor­
läufig, noch in Bobrek zu wohnen, daß ich je­
doch zur Bequemlichkeit meiner Auftraggeber 
einen Telefon-Anschluß habe einführen lassen. 
— Telefonnummer 328.

Eduard Pawlusinski,

Rauchfangkehrermeister in Cieszyn.

Wäsche eigener Erzeugung!

Nur bei der Firma Rosa F A S S E L  
& Cie. Cieszyn, Rynek, erhal­
ten Sie Damen-, Herben- und 
Kinderwäsrhe, sowohl fertig in

größter Auswahl, als auch nach Maß. Strumpf­
waren, Herren- und Damenstoffe zu Fabriks­
preisen.
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ist der geeigneteste Zeitpunkt 
für prompte Ausführung von 

Malerarbeiten!
Stehe mit cllerneuesten, effektvollen und soliden 

Mustern zu Diensten. —  Bestellungen werden 

entgegengenommen: C ieszyn , ulica Zamkowa 4 

(A te l'e r W e lln e r) und Cech.-Teschen,
Körigerstrasse 34. Hochachtungsvoll

JOSEF TISLOWITZ,
H a le r  u . A n stre ich e r.

X-

n u t z  a f 23 a a y

Ignacy Cypres
K R a K 6 w

ul. S zew sk a  13, G. L. 6 .
wyayla  m ondoliny w tosk ie  po 
25-30 z l, koncertowe ozdobne 

35-45 zt, skrzypee »zk o ln e  ze  ,
»m yezkiem  22 zlote, koncer- 
towe 30,40 i 50 z l, klarnety 

8 k lap 38 zl, 10 klap 45 zl, 12 klap 50 zl, g ita ry  koncerfowe 
40— 45 z l, kornety 120 zl, Harm onie 2 registry 25 zl. w ieden- 
skie 1-rzqdowe 35 z l, 2-rzqdowe 50 zl, 2-rzedowe 12 basöw  
75 z l .  heligonk i 8 bezow  pierwazorz^dne 130 z l. —  N ik low s 
.G re R oakop“ patent, z  Jane. 13 z l, nikl. p laskf zeyarek  alyn- 
nej m arki .E n igm a“ 22 zl, budzik 14 zt, brzytw y .S o l in g « » *  
po 6, 8 l 10 zt, m aszynki do w losöw  9-12 zt, d iam enty do 
Bzkla po 7. 9 1 12 zl. —  Cennik ilustrowany zega rkow  i ln- 

»trum entow  m uzycznych darm o i optain ie.

BUtizns wtasusgo wyroHn!
w firmie Röza Fasse! & Ska, 
Cieszyn, Rynek, otrzymad mo- 
zna bieliznQ dla paA, panöw  
i dzieci, gotowa w  najwi<>kszym

J. Molin
frzedsiQbiarsiwo komunikacyjne 
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na w e se la , wycieczk i 
i wszelkte inne wyjazdy
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v  Cieszynie, Rynek 1, tel. 164 %
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Gluchota uleczalna! Fenomenalny wynalazek 
Eufonja zadem onstrowany specjalisto.n. Sami sie 
w y leczyc ie  z przytepionego sfuchu, szumu i cieknie- 
cia z uszöw. L iczne podziekowania. Pouczaiaca bro- 
szure na zaaanie. „Eufonja“ , L iszki kolo Krako- 
wa. 85.

Elektrotechniczne bluro instalacyjne dla urzq- 

dzenia prqdu silnego i slabego. Sklad jedwab- 

nych abazurow.

Cieszyn, LEO N  TR IE G E R | ul. Gl^boka Nr. 58. 

Installationsbürc für elektrische Stark- und 

Schwachstromanlagen. Lager seidener Lampen­

schirme.

Xoraitnto jednopidrowa
oraz polqczony z tq realnosciq dom parterowy 
z 021 odeni w  Polskim Cieszynie do sprzedania.1 
Blizszych wiadomosci udziela A.dministracja 

Gazety Cieszynskiej pod Ch. 100.000.

wyborze, jako te t wedfug miary. Pohczochy, 
materje dla paA i panöw po cenach 

fabrycznych.

Cifi (in StocH Iwis iiau>
und dazu gehöriges 

ebenerdiges Haus mit Garten ist in Cieszyn, 
Polen, zu verkaufen. Näheres in dei Administra­

tion dieses Blattes unter Ch. 100.000.

i u i  simia ran i
PAWCt PILCH, krawiet

CIESZYN, Wyzsza Brama 27

zawiadamia Szan. P. T. klientow o nadei§ciu nowych kolekcyj materyj 
bielskich, oryg. artgielskich i najnowszych möd zagranicznych, Za- 

pewniajac o sumiennej i starannej obsiudze.

es:

! Böhmische Industrial-Bank

I

Filiale Cesky Tes te

65 F.ilialen

besorgt alle Bank- Börsen- u. Wechslergeschäfte 
Aktienkapital und Reservefonds Kc 304,000.000"— 

Tele fon : Cesky Tesin15.

Zentrale  in Prag , Ma P fikope 35 65 Filialen

: a

Drukarnia Pawla Mltregi w  Cieszynie.


